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Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Nord)

TV 1911 Vohburg V : MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VIII 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

TV 1911 Vohburg V gegen MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VIII 9:1

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TV 1911 Vohburg V im Spiel der
Herren Bezirksklasse C Gruppe 2 IN/PAF Nord (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den
MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VIII benennen, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:
10 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Zimmermann, Vogel und Ewert die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Doppeln. Ein hartes Stück Arbeit hatten Thoma / Zimmermann gegen Meidinger
/ Scheibe zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg feststand. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Wenig Chancen ließen
Vogel / Ewert bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Eckert / Katona. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Christian Thoma seinem Gegner Joseph Scheibe letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Udo Vogel beim 11:8,
9:11, 11:4, 11:8 gegen Michael Christian Meidinger doch überlegen. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ René
Zimmermann seinem Gegner Gabor Katona beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen
Zähler für die Heimmannschaft. Beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Daniel Eckert zeigte Joachim
Ewert seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
1911 Vohburg V und des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VIII. In vier Sätzen gewann daraufhin Christian
Thoma gegen Michael Christian Meidinger und gab dabei nur einen Satz ab. Mit dem Sieg in diesem
Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren
Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine
Auswirkungen mehr. In vier Sätzen siegte Udo Vogel gegen Joseph Scheibe und gab dabei nur
einen Satz ab. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher
sicherer Sieg. Recht kurzen Prozess machte dann René Zimmermann beim 3:0 mit Daniel Eckert.
Das war ein souveräner Sieg. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 8:1.
Joachim Ewert bezwang anschließend Gabor Katona in einem sehr ausgeglichenen Match erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die beiden Teams verließen mit einem 9:1-Erfolg für
den TV 1911 Vohburg V die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1911 Vohburg V am 14.10.2022 gegen den VfB
Friedrichshofen möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage
am 14.10.2022 gegen die DJK Ingolstadt II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Statistik:
 TV 1911 Vohburg V

Doppel: Thoma / Zimmermann 1:0, Vogel / Ewert 1:0 
Einzel: C. Thoma 1:1, U. Vogel 2:0, R. Zimmermann 2:0, J. Ewert 2:0 
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 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm VIII
Doppel: Meidinger / Scheibe 0:1, Eckert / Katona 0:1 
Einzel: M. Meidinger 0:2, J. Scheibe 1:1, D. Eckert 0:2, G. Katona 0:2


